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68%
Erwerbsquote der

15- bis 64-jährigen Frauen

16%
Anteil Frauen an
den Doktorierten

5%
Frauenanteil
im Nationalrat

7.2.1971
Das Frauenstimm- und Wahlrecht in

eidgenössischen Angelegenheiten
wird eingeführt.

Der Bundesrat setzt das Eidg. Büro für
die Gleichstellung von Frau und Mann ein. 
Mit dem Titel «Die Benachteiligung der Frau
in ausgewählten Lebensbereichen» veröffentlicht
das BFS die erste Publikation zum Thema.    

Die Revision des Gleichstellungsgesetzes tritt am
1. Juli in Kraft und führt neue Bestimmungen zur

besseren Durchsetzung der Lohngleichheit ein.

40%
Unerklärter Anteil des Lohn-

unterschieds zwischen Frauen
und Männern im privaten Sektor

Die Gleichberechtigung
wird in der schweizerischen

Verfassung  verankert.

80%
Erwerbsquote der

15- bis 64-jährigen Frauen

Die Schweiz ratifiziert das Über-
einkommen zur Beseitigung

jeder Form von Diskriminierung
der Frau (CEDAW)

44%
Unerklärter Anteil des Lohn-

unterschieds zwischen Frauen
und Männern im privaten Sektor

14.6.1991
Frauenstreik

Das BFS veröffentlicht
die 1. Ausgabe der Broschüre
«Auf dem Weg zur Gleichstellung
von Frau und Mann».       

1.7.1996
Das Gleichstellungsgesetz tritt in Kraft. 

Die Bundesversammlung der Schweizerischen Eidgenossenschaft, 

beschliesst: 

50 Jahre  Frauenstimmrecht
30 Jahre  seit dem 1. Frauenstreik
25 Jahre  Gleichstellungsgesetz

46%
Anteil Frauen an
den Doktorierten

42%
Frauenanteil
im Nationalrat


